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Das massenhafte Frühversterben geht in 
Deutschland nach den Boosterungen mit 
Beschleunigung weiter, in allen Alters-
gruppen. Die PCR-positive Todesfälle 
spielen dabei eine absolut untergeordnete 
Rolle. Einzig glaubwürdige Begründung 
sind die neuartigen Impfungen, die nach 
Studienlage sowohl die Gerinnung verän-
dern, die Gefäße und Organe entzünden 
können, das Immunsystem schwächen 

und die körpereigenen Reparaturleistun-
gen auf Dauer beschädigen. Siehe dazu 
den Gesundheitskurier No.2. (offener 
Brief vom 5.2.22) sowie die Informations-
blätter der Ärzte für Aufklärung, sowie 
von ngwfa e.V.
Das erklärt die ANHALTEND erhöhten 
Todesfälle und die Zunahme sehr vieler 
schwerer chronischer Krankheiten in 2021.  

Offener Brief von ngwfa e.V. No.11 an die Regierenden,
an die MdBs, Kirchen, Gewerkschaften etc. und Pressemitteilung

Sehr geehrte Meinungsmacher und Entscheider im Land,

es ist absurd, dass Sie trotz der bestehenden Übersterblichkeit, der vielen gelieferten Studien und 
offiziellen Sterbe- und Krankheitsdaten immer noch über eine Impfpflicht diskutieren.
mRNA- und Vector-Impfungen können chronisch krank machen, die natürlichen Gesundheitskräfte 
schädigen und sogar töten in einem Ausmaß, dass jede Impfung letztlich eine Körperverletzung dar-
stellt, da der Nutzen derzeit weit geringer ist als das Risiko.  
Bitte nehmen Sie die Faktenlage von Destatis, RKI und Euromomo zur Kenntnis und ändern Sie SOFORT 
Ihren Corona-Kurs!

V.i.S.d.P.: ngwfa e.V., Dr. Sonja Reitz, Von-Suppe-Str. 37a, 22145 Hamburg  www.natuerlichgesundwerdenfueralle.org

ngwfa e.V. fordert: IMPFSTOPP SOFORT!
Der wissenschaftliche Nachweis für die 
Kausalzusammenhänge ist von den ver-
schiedensten Seiten erbracht! 

> 	Sind	Menschenleben	in	Deutsch- 
	 land	mittlerweile	weniger	wert	als	 
	 Glaubensbekenntnisse?
> 	Ist	das	Zeitalter	der	Aufklärung	 
	 endgültig	zu	Ende?

Warum wird weiter geimpft, 
wenn der Impfstoff nach-
weislich nicht gegen Omikron 
hilft, wie die hohen Infek-
tionszahlen zeigen und Boos-
terungen sogar die Verläufe 
in 42 % der Fälle verschlim-
mern, wie eine englische 
Studie zeigte, die dem RKI 
seit 22.12.2021 vorliegt?
 
https://www.rki.de/DE/Content/
InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/
Genesenennachweis.html

Neil Ferguson, Azra Ghani, 
Wes Hinsley and Erik Volz.Hospi-
talisation risk for Omicron cases 
in England. Imperial College 
London (22-12-2021)

Tabelle 3, Das Risiko steigt von 
0,26 auf 0,37 bei Boosterung, 
d.h. um 42 %
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• Der anhaltenden Übersterblickeit  
 beginnend mit Impfbeginn  
 in ganz Europa, die auch junge  
 Menschen betrifft, die keinerlei  
 Sterberisiko durch Covid-19 hätten!
• Der Steigerung von Herzinfarkten  
 um mehr als 50 % seit Impfauswei- 
 tung im April 2021(RKI). Für ame- 
 rikanische Militärangehörige wurde  
 eine Steigerung um 300 % ermittelt!*
• Der in 2021 100-fach!!!! erhöhten  
 Anzahl von Herzmuskelentzündun- 
 gen bei 10-17-jährigen männlichen  
 Jugendlichen. Dunkelziffer Faktor  
 25-40!
• Der Steigerung von Schlaganfällen  
 um mehr als 50 % seit Impfauswei- 
 tung im April 2021(RKI). Bei ame- 
 rikanischen Militärangehörige  
 wurde eine Steigerung neurolo- 
 gischer Erkrankungen um 1000 %*  
 ermittelt.
• Den in 2021 plötzlich stark ge- 
 häuft aufgetretenen Turbokrebsen.  
 In Amerika wurde bei Militäran- 

DER	IMPFSTOPP	SOFORT	IST
ERFORDERLICH	AUF	GRUND

 gehörigen eine Zunahme in 2021  
 um 300 %* ermittelt.
• Der dramatischen Verschlech- 
 terung vieler chronischer  
 Erkrankungen, Demenzen und  
 anderem seit Impfausweitung in 2021
• den um 300 %* gestiegene Zahl von  
 Fehlgeburten beim amerik. Militär
• die um 156 %*gestiegene Zahl von  
 Missbildungen beim amerikani- 
 schen Militär
• den Hunderttausenden das Leben  
 auf Dauer verändernden schweren  
 Nebenwirkungen, die sich teilweise  
 erst noch im Lauf der nächsten  
 Monate zeigen werden.

* Nach dem Report der Häufung von schwe-
ren Erkrankungen beim US-Militär 2021 des 
Anwaltes Thomas Renz an den Senator Ron 
Johnson am 24.1. 22 wurde sofort behaup-
tet, dass diese Daten – die sich mit der in 
den Praxen und Kliniken auch in Deutsch-
land erlebten Realität decken! – auf Grund 
unzureichender Erfassung der Diagnosen 
in den Vorjahren 2016-2020 zustande 
gekommen seien und diese wurden dann 

Quelle: https://destatis.de, www.rki.de
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Sind die Gesundheits-
behörden, RKI, PEI, Stiko 
und die Politiker so von 
Pharmalobbyisten beein-
flusst, dass Ihnen das Wohl 
der Bevölkerung egal ist, 
Hauptsache der Absatz 
von Pfizer stimmt? 
Oder warum wurde der 
Genesenen- Zeitraum 
ohne jeden medizinischen 
Hintergrund willkürlich auf 
3 Monate verkürzt? 
 
Alle sind gleich, nur man-
che sind gleicher?  
Für Bundestagsabgeord-
nete gelten 6 Monate = 
Feudalstaat?

rückwirkend „bereinigt“. Diese „Bereinigung“ 
ist unserer Meinung nach unglaubwürdig, 
da es sich um ICD10 Diagnosen in den 
Ambulanzen handelte und diese auch zur 
Begründung von Abrechnungen IMMER an-
geführt werden müssen. Da diese schlimmen 
Diagnosen immer die Beratungsanlässe = 
Hauptdiagnosen waren und keine „Neben-
diagnosen“, ist es nicht vorstellbar, dass 
dies über mehrere Jahre systematisch nicht 
erfasst wurden.
Ebenso ist augenfällig, das bei der „Bereini-
gung“ nur diejenigen Diagnosen nachgebes-
sert wurden, die voll ins Nebenwirkungs-
profil der Impfungen fallen. d.h. es handelt 
sich eher um unglaubwürdige Manipulatio-
nen, um das Ausmaß der Katastrophe zu 
vertuschen.
https://www.theblaze.com/op-ed/horo-
witz-whistleblowersshare-dod-medical-da-
ta-that-blows-vaccine-safety-debatewide-
open#toggle-gdpr

Mit freundlichen Grüßen 
Dr. med. Sonja Reitz 

Geschäftsführerin ngwfa 
Von-Suppé-Str. 37a, 22145 Hamburg 

unabhängiger, interessenkonfliktfreier  
Patientenschutzverein 

info@natuerlichgesundwerdenfueralle.org


